
Sehr geehrte liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
sehr geehrte Damen und Herren,

das Jahr 2021 war ein Jahr, welches weiterhin stark von der Corona-
Pandemie geprägt war. Die Pandemie hat unser Leben und unseren Alltag 
stark verändert und uns bewusstgemacht, wie wertvoll und wichtig soziale 
Kontakte und persönliche Nähe für uns sind. Besonders die Aktivitäten un-
serer zahlreichen Vereine mussten leider sehr stark eingeschränkt werden.

Auch das Gemeindeleben hat sich in vielen Bereichen gewandelt. Die 
Situation hat uns gezeigt, dass sich die Menschen im Notfall gegenseitig 
unterstützen und aufeinander aufpassen. Es war ein respektvolles Mitei-
nander und ein guter Zusammenhalt in der Gemeinde zu spüren, wofür 
ich sehr dankbar bin.

Mit diesem Jahresrückblick möchten wir Ihnen die Möglichkeit bieten, auf 
das Jahr 2021 zurückzublicken und Ihnen zu zeigen, welche Auswirkungen 
die Pandemie auf das öffentliche Leben in Freudental hatte, aber auch 
welche Projekte und Maßnahmen trotz Corona umgesetzt werden konnten.

Von März bis Juli hat die Gemeinde Freudental gemeinsam mit der HvO-
Gruppe der Feuerwehr den Bürgern ein kleines Schnelltestzentrum in der 
Schönenberghalle angeboten. Vielen Dank an alle Beteiligten für dieses 
wichtige Engagement, vor allem aber auch an die Hausarztpraxis Weiss.

Das Jahr 2021 stand auch im Zeichen der verschiedenen Impfkam­
pagnen. Diese haben wir immer mit der Durchführung von Impfaktionen 
in der Schönenberghalle unterstützt, um den Bürgern zeitnah ein wohn-

ortnahes Impfangebot mit 
mobilen Teams des Lan-
des und des Landkreises 
machen zu können. Da-
mit konnten wir auch die 
örtliche Hausarztpraxis 
entlasten.

Zu Beginn der Impfkampagne gab es aber zunächst sehr wenige Termine 
für Senioren in den Impfzentren. Hier hat der VdK Freudental zusammen 
mit der Gemeinde Freudental versucht, möglichst viele Termine zu vermit-
teln. Außerdem wurde ein Fahrdienst organisiert. Die Gemeinde hat sich 
hier bei den Eheleuten Binder bedankt, die dies federführend organisiert 
haben.

Die Gemeinde Freudental hat sich zusammen mit der Ev. Kirchengemeinde 
am bundesweitern Corona-Gedenktag, an dem an die mit dem Corona-
Virus verstorbenen Menschen gedacht wurde, teilgenommen und einen 
Kranz niedergelegt.

Nachdem der Westen Deutschlands im Juli von einer unglaublichen Flut­
katastrophe getroffen wurde, hat sich die Gemeinde Freudental auch an 
der Spendenaktion des Deutschen Städte- und Gemeindetags beteiligt. Da 
ein Freudentaler Ehepaar auch vor Ort wertvolle Hilfe geleistet und den 
Kontakt zu dem vor Ort tätigen Verein „Gemeinsam Eifel e. V.“ hergestellt 
hat, wurde bei den Bürgern eine Spendenaktion gestartet.
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Im letzten Jahr konnten aber auch ein paar wenige Veranstaltungen er-
folgreich durchgeführt werden. So konnte u. a. der Arbeitskreis „Energie 
und Nachhaltigkeit“ einige Termine durchführen.

In letzten Jahr fanden auch zwei Vernissagen der regelmäßigen Kunst
ausstellungen im Rathaus Freudental statt. Aufgrund der beengten Platz-
verhältnisse fanden die Veranstaltungen vor dem Rathaus statt.

In den Sommerferien konnte trotz aller Einschränkungen das Kinder­
ferienprogramm angeboten werden. Auf eine private Initiative hin, 

fand zudem für einen 
besonderen Zweck eine 
erfolgreiche Aktion, bei 
der viele verschiedene 
Dinge getöpfert wurden, 
auf dem Parkplatz der 
Schönenberghalle statt. 

Zum ersten Mal hat sich die Gemeinde Freudental beim „Stadtradeln“ 
beteiligt. Insgesamt 40 Radler haben für die Gemeinde knapp 15.000 km 
geradelt.

Bei einem Ortsrundgang im August führte der Bürgermeister die Senioren 
über die aktuellen Baustellen im Ort. So konnten sich die Senioren u. a. 
ein Bild von den Umbau- und Sanierungsarbeiten im Schloss Freudental 
machen.

Für ihr außerordentliches ehrenamtliches Engagement in den unter-
schiedlichsten Bereichen wurden zwei Freudentaler Bürger geehrt. So 
erhielt Herr Dieter Bertet für sein Engagement in Gemeinderat und Verei-
nen das Bundesverdienstkreuz verliehen. Frau Christine Eggert wurde für  
ihren ehrenamtlichen Einsatz zur Förderung von Kindern an der Grund-
schule mit der Freudentaler Bürgermedaille ausgezeichnet .



Bei der Kreisfeuerwehrver-
bandsversammlung 2021 
wurde der Kommandant der 
Feuerwehr Freudental, Herr 
Alexander Weidhaus, für sein 
langjähriges Engagement 
mit dem Deutschen Feuer-
wehr-Ehrenkreuz in Bronze 
ausgezeichnet.

Bei der diesjährigen 
Blutspenderehrung 
konnten wir einen 
Bürger für 125-ma-
liges Blutspenden 
ehren.

Im Jahr 2021 wurden zahlreiche kommunale Bauvorhaben begonnen 
und fertiggestellt. Größtes Bauvorhaben war die Erschließung des 
Neubaugebiets „Alleenfeld“ mit dem Bau des Kreisverkehrs am Knoten-
punkt der L1106/K1633. Mitte Mai konnte der neue Kreisverkehr für den 
Verkehr freigegeben werden. Auch die Erschließungsarbeiten sind zügig 
vorangeschritten und können Anfang 2022 komplett fertig gestellt werden. 
Mit etwas zeitlicher Verspätung konnte der Spatenstich für den Bau des 
Lebensmittelmarkts gefeiert werden.

Ein weiteres Großprojekt ist der Ausbau des Freudentaler Nahwärme­
netzes. Neben dem Bau der Verbindungsleitung zum Neubaugebiet sowie 
dem Anschluss des Schlosses Freudental wurde mit dem Bau der neuen 
Wärmezentrale hinter dem Feuerwehrhaus begonnen.

Aber auch in den Bereichen „Wasser“ und „Abwasser“ wurden notwen
dige Investitionen in den Erhalt und den Ausbau der Anlagen getätigt. So 
wurde der 1. Bauabschnitt bei der Sanierung des Wasserhochbehälters 
durchgeführt. Auf der Freudentaler Kläranlage wurde eine neue und 
größere Phosphat-Fällmittelstation errichtet.



Die kontinuierliche Erneuerung der kommunalen Spielplätze wurde 
auch 2021 fortgeführt und auf dem Spielplatz „Wolfsberg“ ein neuer  
Spielturm aufgestellt.

An der Grundschule wurde die Digitalisierung ausgebaut. Mittlerweile 
verfügen alle Klassenzimmer über einen Beamer. Außerdem gibt es an der 
Schule insgesamt 30 Schüler-I-Pads. Zudem wurde die neue Schulleiterin, 
Frau Dagmar Nitsche, offiziell in ihr Amt eingeführt.

Ende des abgelaufenen Jahres stand auch noch ein Wechsel im Gemein­
derat an. Herr Ulrich Greß hat auf eigenen Wunsch nach über 30 Jahren 
das Gremium verlassen. Für sein langjähriges und außergewöhnliches 
Engagement im Gemeinderat der Gemeinde Freudental wurde ihm im 
Rahmen seiner letzten Sitzung gedankt. In den Gemeinderat nachgerückt 
ist Herr Frank Eberle.

Aber auch in der Verwaltung stand ein Wechsel an. Zum 1. 3. 2021 hat 
Herr Ron Keller aus Bietigheim-Bissingen seinen Dienst als Kämmerer 
der Gemeinde Freudental angetreten. Seit September ist mit Frau Kristina 
Hartmann auch eine weitere Mitarbeiterin im Bürgerbüro beschäftigt.

Ich möchte den Jahresrückblick nutzen, mich im Namen des Gemeinderats 
und der Gemeinde herzlich bei allen ehrenamtlich tätigen Personen zu 
bedanken, die sich für und zum Wohle der Gemeinde und für die Einwoh-
nerschaft so vielfältig eingesetzt und engagiert haben.

An dieser Stelle geht an alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Gemein-
de Freudental und an den Gemeinderat ein herzliches Dankeschön für die 
hervorragende Zusammenarbeit und den außerordentlichen Einsatz zum 
Wohle und zur Weiterentwicklung der Gemeinde Freudental.

Ihr Alexander Fleig
Bürgermeister

Ein paar statistische Zahlen des Jahres 2021:

Einwohner zum 30. 6. 2021:	 2.567
Eheschließungen:	 10
Geburten (davon in Freudental):	 31 (2)
Sterbefälle:	 34
Gemeinderatssitzungen:	 11 (+ 1 Klausurtagung)


